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Nummer 262

W T
lautbart

Die in den November und Dezemberſchlachten von
Lodz und Limanowa erfochtenen Siege der verbündeten
deutſchen und öſterreichiſchungariſchen Tr

Wien 13 Mai Amtlich wird ver

uppen zwangen
die damalige ruſſiſche Front in Polen und Weſtgalizien
in einer Ausdehnnng von nahezu 400 Kilometern zum
Rückzuge Damals zerſchellte der vom Feinde geplar iteVormarſch auf Deutſchland an der erprob ten Schlagkraft

der treu verbündeten Truppen
Vom Januar 1915 bis Mitte April haben die Ruſſen

ihre Uebermacht vergeblich aufgebolen um über die Kar
pathen nach Ungarn einzubrechen Unter

z

ungeheuren
Verluſten iſt dieſer Plan an dem Heldenmut und der Be
harrlichkeit unſerer Truppen in monatelangen erbitterten

Kämpfen völlig geſcheitert Damit war der Zeitpunkt
gekommen mit den machtvoll vereinten Truppen beider

W T Großes t ar rWeſtlicher Krüegsſchanplatz
nahmen wir einen weiteren feindlichen
Nachmittag wurden ſtarke frauzöſiſche
unſere Front Ab lain Neuville
Verluſten für den Feind abgewieſen

Das infolge des Feſt ſe der Franzoſen in unſeren

13 Mai
Oeſtlich Ypern

Stüt punkt Am
Angriffe gegen
unter ſchwerſten

ßens
vorderſten Gräben zwiſchen Neuville und Carench zum
größten Teile umfaßte Dorf Carency ſewie der Weſt J
teil von Ablain wurden jedoch in der vergangenen Nacht
geräumt Leider iſt auch dabei wieder eine Anzahl un
ſerer braven Leute und Material verloren gegangen

Franzöſiſche Verſuche das von uns nor dweſt lich
Pilſe au251 L llBerry au Bac in den Waldungen ſüdlich

De
W T Romd 13 Ma f

der Regierung in der internationalen P
beſchloſſen dem König ſeine Den o ni ſſi

Ein er
W T London 13 Mai

man den Verluſt von 500 Menſchenleben be

h e und

e
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Der amtliche öſterreichiſche Bericht

Reiche
werfen

hat nicht

den Feind in gemeinſamen Ringen niederzu
Der Sieg von Gorlice und Tarnow
nur Weſtgalizien vom Feinde befreit ſondern

auch die ganze ruſſiſche Nidafront und Karpathenfront
zum Weichen gebracht

Jn Ausnutzung des erſten Erfolges haben die ſieg
reichen Truppen in zehntägigen Kämpfen die ruſſiſche
3 und 4 Armee bis zur Vernichtung geſchlagen den
Raum ſüdlich Dunagjec und den Beskiden bis an den San

durcheilt da durch an 130 Kilometer heimat
lichen Boden erkämpft Reiche Beute fiel in die
Hände der Vom 2 bis 12 Mai nachmittags be
rägt die Geſamtſumme der von allen Armeen eingebrach

ten Gefangenen 143 500 Mann ferner etwa 100
350 Maſchinengewehre Hinzu

ommen noch alle jene die durch die Ereigniſſe über
raſcht den Anſchluß an die Zurückgehenden verſäumten

Siege r

9 Korps in den letzten drei

und in den Wäldern der
irren So hat ſich der Stab der ruſſiſchen 48 Jnfanterie
Truppendiviſion General der Jnfanterie Koniloff geſtern
im Rücken unſerer Armee bei Odrzeſchowec nnſeren
Truppen ergeben Das Maß der Zerrüttung beim Zu
rückflulen des Feindes kennzeichnet ſich dadurch daß unſer

tiandergewürdurcheit
ruſſiſchen
F rVangen

felte Mannſchaften von 51 Regimentern

Der Bericht der deutſchen Oberften Heeresleitung
genommene Grabenſtück wieder zu gewinnen blieben er
folglos

Nach ſtarker Artillerievorbereitung griff der Feind
geſtern abend unſere Stellungen zwiſchen Maas
un d M o el bei Croix des Carmes an Es gelang ihm
in einer Breite von 150 bis 200 Meter in unſere vor
derſten Gräben einzudringen Jn erbilterten Nahkämpfen
wurden unſere Stellungen jedoch wieder völlig von den
Franzoſen geſäubert eine Anzahl Gefangener blieb in
unſeren Händ en Zwei franzöſiſche Blockhäuſer auf dem

hange des Hartmannsweilerkopfes wurden von un
Artillerie zuſammengeſchoſſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Die Lage iſt
unverändert der Kampf bei Swalze ſteht noch

c

ſerer

n des italieniſchen
Der Korreſpondent der Ageneia Stefani gibt bekannt Der Miniſterrat hat in Anbetracht daß er

olitik der Eintracht und der Zuſtimmung der konſtitutionellen Parteien entbehrt
Der König hat fich ſeinen Beſchluß vorbehalten

liſches Linienſchi
zu überreichen

Rufſen Turk
1000 Mann zu Gefangenen
hier in der Richtung auf Skole fortgeſetzt

W

pen

n üdoſtgalizien
über Horodenka an

Schließlich ſei erwähnt

griffen

daß die

1218 15535 425

Karpathen vereinzelt umher und Honvedtruppen geſtern mehrere Höhenſtellungen der
drangen bis ſüdlich o vor und machten

Die Angriffe werden

ſtarke feindliche Trup

ruſſiſchen Commu
ge niqués der letzten Tage ſichtlich bemüht ſind unſere und

u J Da 44 x nung Jeindafangen nahm Die ſeit Monaten vom Feinde aufge die deutſchen Erfolge abzuſchwächen oder zu verneinen
ſtave Vorrsß er 9 Munition und ſonſtiges r a e 7 oſtapelten Vorräte aller Art Munition nd ſonſtiges und als abſichtlich falſch wiedergegeben bezeichnen Dies

C h V D der V r F t c 8 V 3 5Kriegsmaterial blieb beim raſe en ordringen a h ein ſchlagender Beweis für die Größe der ruſſiſchen
folger in den ruſſiſchen Eta n ſtationen zurück und Riederlage denn ſie verwirrt nun nicht allein die Aktio
wir rd erſt jetzt d wer werden können P er Truppen im Schlachtfelde ſondern auch die

m r g
örslich der Seichſel rin gen öſterreichiſchung r eifis lle Berichterſtattung der oberſten ruſſiſchen Heeres

riſche Truppen über Stobnica vor Deutſche Truppen ſo ung
haben die Gonvernementshaup tadt Kie lee erobert Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

Oeſtlich des Uszoker Paſſes erſtürmten dentſche v Höfer Feldmarſchalleutnant

Südöſtlicher Kriegsſch a upla z Die Heeres Jretzt wo die Armeen des Generaloberſten v Mackengruppe des Generaloberſten v Mackenf e n erreichte ſen ſich der Feſtung Przemyfl und dem un
geſtern in der Verfolgung die Gegend von Dubiesko am ſteren San nä hen r n läf ßt ſich ein annähe rndes Bild
San Lauent am unteren Wislokſ Kolbuszowa nörd der Siegesbente aus der S Schlacht von Gorlice und Tar
lich Debica Unter der Einwirkung dieſes Vor now und den daran anſchließenden Verfolgungskämpfen
dringens wichen die Ruſſen auch aus ihren Stellungen geben

M Hei nagten die Truvppe des 5nördlich der W Leichſel dabei ſetan ten die Truppen des Dieſe Armeen haben bisher 103500 Ruſſen zu
Generaloberſten v Woyrj r em Feinde dirauf Gefa ngenen gemacht 69 Geſchütze und 255 Mafoigend bis in die Geg end ſüdlich und nordweſtlich von h mi t türn e der Hand erobert e n
Kielee Jn den Karpathen erkämpf ten Aſterre hiſch hege t ſturmender Hand erobert
ungariſche und deutſche Truppen unter G ral v Lin Jn dieſe Zahle n iſt die Ausbeute der in den Karſingen die Höhen öſtlich des oberen S tryj nahmen pathen und gr der Weichſel kämpfenden verbündeten

und erbenteten ſechs Ma

7 7 SD wS J 57

dabei 3650 Mann gefangen
ſchinengewehre

die ang

ä 329

Truppen nicht einbeg
Ge

geſichts des

riffen die ſich
fangene beläuft

am weit über 40 000
Oberſte Heeresleitung

inbezug auf die Nichtlinien
Ernſtes der Lage erforderlich wären

Im Unterhauſe machte Churchill die Mitteilung daß das Linienſchiff Goliath in den Darda
fürchtet

Der Goliath war 1898 erbaut hatte einen Verdrang von 13 160 Tonnen und eine Beſatzung von 750 Mann

6 f o a a 3Zur italieniſchen Frage Straßenkundgebungen in Rom
iſt W T Rom 13 Mai Geſtern Abend fandenErgebniſſe des Min tſ er ats t un bliche Demonſtrationen gegen Giolitti auf

Chiaſſfo 13 Mai Die Stampa beſpricht in za Colonna vor der öſterreichiſch ungariſ ſchen
ihrem Leitortikel die Ergebniſſ s geſtrigen M ſtatt Die Demonſtranten wurden ſehr raſch
rats Die beängſtigende Lage ſei dadurch ni eklärt t Publikum vermehrt und bald ertönten Rufe
worden Es ſei nur ausgeſchloſſen daß die Re r mit Giolit tti nieder mit den Landesverräterngierung vor das Parlament nach bereits er 1 r mit Oeſterreich Auch vereinze elte Rufe Nieder
folgter Kriegserklärung hintri es ſei König vurden laut Als Karabi inirie dienicht beſchloſſen mit wel m Programm die zierung e Der ng und ihre nähere ümgebung ſperrten
erſcheinen werde Dieſe Frage ſoll in ein neuen die Demonſtranten am Colle gio Germanico vor
Miniſterrat der ſehr bald ſtattfinden ſoll behandelt b wo heftige Rufe gegen Deutſchland ausgeſtoßen
werden Es ſei auch nicht ausgeſchloſſen daß neue Er Den n ich der er und Giolittis r rden
Janijſ ſſe vor dem 20 Mai die Regierung zur Aenderung ſie durch R d eri a tilitär e ver ne daß
ihrer Haltung gegenüber der Kammer veranlaſſen die r tha en Zwiſchenfällen gegen wäre gerU nſicherheit beſteht daher weiter Ueber 300 De R geordnete Lal bridea hielt eine krie gshet geriſche Rede

putierte und 100 Senatoren haben Gio Juverſicht in Budapeſt
litti ihre Zuſtimmung zu ſeiner Haltungzugeſandt 9 G ol i t z verfügt alſo über Berlin 14 Mai Jn Bnudapeſter maßgebenden
die Mehrheit 53 de immer Die etwaige Kriegs 9 reiſen ſpri cht man die Hoffnung aus daß es den ver
erklärung vor dem In nmentritt des Parlaments würde einten Bemühungen der deutſchen und öſterreichiſch

u der Aleine Erhebung der Abgeordneten
orrufen

ſo erklärt die b
gegen die Regierung

Ein italieniſches Grünbuch über
die Lage

e r

Rio m 13 Mai Die italieniſche Regierung wird
noch vor Zuſammentritt des Parlaments r nbuchüber die diplomatiſchen Verhan dlnngen die niſche
Kriſis und die Haltung Jtaliens dabei ausgeben Sie
will damit den Parlamentarieri ein eigenes Urteilüber die wirkliche außerpolitiſche Vage Jtali uns ermög

chen L
Der Hafen von Genug wied e r

Berl in 14 Mai Aus Gen meldet die T i
buna daß die am 8 Mai verfügte Schließung 4
italieniſchen Handelshäfen für i t ſiffs
verkehr ſeit 11 Mai ſoweit n a inBetracht kommt wieder anfgehoben ſei T M

u ig rriſchen Diplomatie gelingen werde in allerkürzeſter
LöſungJeit eit befriedigende derit a lieniſchen Frage zu finden K

Brieche nland bleibt neutral
T B Athen 13 Mai Obgleich das Ergeb

nis t iniſterſitzungen der letzten Tage nicht offiziell
ekanntgegeben wurde verlautet doch mit Beſtimmtheitdaß di tegierung ihre nentrale Haltung

weiter durchführen wird
n2 W

Die ſchweren Kämpfe im Weſten

deutſche Stellung gegenüber La Baſſée S
tatſächlich un einnehmbar L

21Ein neuer Luftangriff an Enge and
W T London 13 Mai deuter Ein

eutſches Luftſchiff ſoll geſtern abend an derShremindang geſehen worden ſein

W T Berlin 14 Mai Centr Ner
re aus London Ein ſchwader eng her o r
edoboote ſei in die Bucht von Newcaſtle aTefahren t weil Zep peline 0 m ldet wurden

Die engliſche Pbbelrache d
London 13 Mai Reuter de feind elichen Kundge bun gen wurden geſtern abend im de

Oſten Londons wiederholt E Neng dreihundert Mänern und Frauen irch d jarki a
Road und J hri ie Nieder mit Ein TMöbellager wurde d Iuchk uthendkam es zu deutſchfeind Tauſende t
von Menſchen zerſtörten deutſche Läden Truppen wur d
den herangezogen um Eigentum der Deutſchen

ſchützen W T B I1Rotterdam 13 Mai Nach dem Rotterdamſchen S
Courant war die Menſchenmenge die am 12 Mai früh
im Oſten Londons ſich an den Ausſchreitungen g
die Dentſchen beteiligte ſo groß daß die Polizei
darauf beſchränken mußt Perſonen zu ſchützen und
die Läden preiszugeben

a 2Die amerikaniſche Note an Deutſch
land

Der 2 8Berlin 14 Mai Der Times Korreſpondent an R u 13 p 4 Manv e x r 9 r z Rotterdam I u i e i melranzöſiſchen Nordfront nennt die Kämpfe um Wington Geſtern gaben habJ J d C l v L i l u 59 DdbDe merr c acht de Krieges und gier ü Note in Sachen de Luſfit 4
B Deutſch land g9e abe t net J 1 Dentlihl an hen rm rP r ln wird gellleldel iel C ceutſchland wegen Umltomme amerikaniſche

ne lle

c

Verſtärkungen der verbündeten
Dardanelle Streitkräfte
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Djemal der TDriumt hator ſob s ihm guk geht ob er alles hat General Trommee p der bisher eine Diviſion befehligte drunten in der
Von Kriſtian Kraus Wüſte jetzt führt er ein Armeekorps hieß bei ſeinen

unſerem nach der Türkei entſandten Berichterſtatter Anatoliern immer Unſer Vater ſeine Frau die
Jeruſalem Anfang April ihren Mann ins Feld begleitete Unſere Mutter

Täglich bald näher bald ferner der Gottes
tadt iſt ein militäriſches Schauſpiel im Gange Dje Fmal läßt ſeine Truppen nicht aus der Uebung kommen Jeruſalem einſt und jetzt
Er iſt ſich ſeiner Aufgabe und ſeines Amtes bewußt VorDer dritte Fuß an dem Dreifuß auf dem die junge Von Kriſtian Kraus
Türkei ruht heißt er Die anderen ſind Enver Paſcha oken Sonſt wenn auf den weißen Steinhügeln
und Taalat Bey d Miniſter t innern Enver ngs um die S der Frühling hervorgekrochen kam
Paſcha kannte man in wie einen Zwil in tauſend Farbenwundern Anemonen Gänſeblümchen
li ruder Ruhmes wird man Djemal ihm zur Männertreu Butterblume und Ranunkel wenn

ſtellen Seine verhaßteſten Feinde die Engländer Schwärme von Störchen über die Feldwüſte Judäas hin
konnten nicht unterlaſſen die 2 ir ſeiner letzten Lei ſchwebten dem Jordan zu wo Jericho wie ein grünes
ſtung voll anzuerkennen Sein Sieg jcht am Paradies winkt auf ihrem Zuge nach Norden ſonſt
Suez ſondern über die Wüſte Die Wüſte hat war in dieſen O ſterzeiten Jeruf alem das Ziel frommer

e

hat ja
abgeben

4 4wiſchen deu
ſo viele Mänr

kannM M i

e 4 99 2 2 J JT 4 l r Ut chlandrer ß es noch ſeinen Freunden
Land nacht ihm das nachwenn der Feind es ſelbſt von allen Seiten bedroht

Da kommt ein Trupp auf den erſten Blick
le nnt man die deutſchen Jungens trotz des Knobel
echers des Fezes auf dem Kopf Aus irgend einemWeltmeer waren ſie während ſchon längſt der Welt

krieg tobte an die arabiſche Küſte verſchlagen worden
grbmnd ſind ſie ins Türkenheer eingeſprungen

hatten am Suez mitgefochten und gingen nun bereit zugenen Taten Stambul auf Hamidjeh oder

MitEines Mittags ſtrömen die Menſchen hinaus vom
Jaffa Dr ab na ein Schlanger 10h hin Alle Gänge
der Davidsburg dicht beſetzt mit Frauen und Kindern
Ein farbenpri Bild in das ſich düſter die
ſchwarzen Schle ier r Mohamedanerinnen einfügen
wie melancholiſche Gedanken

Drüben guf dem Paradeplatz ſetzt ſich Reihe an
Peihe Glied an Glied Geſchütz an Geſchützvagen an Wag Grell wie ein Schrei über den
gerwiſch enden Feldarün der Truppen das Rot derFahnen mit Goldſtickerei Trompetenſtöße Eite

glänzende Kavalkade Der Diviſionskommandeur
Abreiten der Fron Kommando Die Seitengewehre
blitzen auf eine lange blaue Schlange Der
Kommandeur verlieſt den Dank des Sultans an ſeine
tavferen Truppen Der Jmam der Geiſtliche ſpricht
Alle Soldaten halten die Hände or wie Men t ſchen die
etwas empfangen Das iſt Gebetſtellung Der
Zivilgour ſpricht mer unterbrochen von

item kla das Publikum ruft Beifallt Deutſchland und Oeſt h Ungarn ſteht die
ürkei einer Welt von n enüber Gott wirddie Feinde ſchlagen Das iſt der Tenor ſeiner Rede

winkel geſteckt haben Es ſind eiwa 20 Gefangene
3 Soldaten bewacht und während 5 oder 6 von ihn
s Säcke füllen amüſieren oder necken ſich die ander

er treiben irgendeinen Schabernack Nicht alle habihre Uniformen behalten die einen haben Jacken and

alte Mäntel an wo ſie die her haben weiß ich nicht
Faſt alle die im Feld waren ſind Haarmenſchen ge
worden Jn einer Ecke des Lagers in der Nähe der
Küchen wird eine Partie Fußball geſpielt A
Truppenteile ſind vertreten die Jnfanterie die afrikan
ſchen Schützen die Koloniſten ſpielen gegen die Artillerie

Manche ſind in hohen Stiefeln es macht u ſie
laufen wie die Haſen der Ball fliegt und ſpringtdie Grenze hinaus ein Pfiff ertönt der Schied Sricht
gibt ſein Urteil ab denn es iſt eine Partie nach allen
Regeln man klatſcht bei den guten Schlägen und be
lacht die Ungeſchickten Drei Koloſſe von Ruſſen in
Wirklichkeit noch Kinder die nichts vom Spiel verſteh
verſetzen einander um ſich gelenkig zu machen gro
Schläge mit ihren zuſammengerollten Mänteln A
ein Franzoſe ſie anſpricht antwortet einer der Jwan
Mich nicht verſtehen mich nicht verſtehen

Jn anderen Lagern hat die Notwendigkeit der Arbeit

on

für die körperliche und geiſtige Geſundheit der Wun
ihr e und ihre Arme zu beſchäftigen die Ge
fat igenen erſtaunlich erfinderiſch gemacht Die kupfernenSoldaten ch üſſeln der Ruſſen z B ſind leicht zu ver
ar beiten und einige Künſtler unter ihnen ſtellten Töpf
Henk kelkrüge Blumenvaſen daraus her mit ſolch ein
Erfolge daß die deutſchen Offiziere und Mannſchaft
welche für ihre Häuslichkeit erworben haben

ffi

Kriegsallerlei
Der Kaiſer und die Verwundeten

Vom Kaiſer im Kriege erzählt der Berichterſtatte2 F d c
Ein Reutra ler im n 3 eſſen ver Senpregetteget des New Yorker Globe Herbert Corey einige Geſchichien

El i h t u die er während ſeines Aufenthaltes in Deutſchland ge
Jm ſer Tem veröffentlicht ein Neutraler hört hat Er kennzeichnet das deutſche Gefühl gegender ſeine Briefe aus rgen datiert unter dem Titel über dem Kaiſer als einen flammenden Patriotismus

e Zur c aus Deutſchland Schilderungen ſeiner Ein wenn man auch in ihm durchaus nicht den geheimnis
W d er Peilſe in vollen Kriegsherrn als den die Engländer ihn9 cke nd Beobachtun von d v h der Reiſe in 2 h ä Crucke r de ar et bat Sein loter Brief iſt dem ldern ſehe ſondern einen warmherzigen gebietendener ſeinem en unterwor Er führte ſein Heer Pilger Jhre Karawanen zogen von allen Seiten der h Lande geme J d ehren dem männlichen Mann Von einem Deut chen hoher

D 8 o 7 s rn 9 Je 4 ager n widmet und zeichne as e edurch ihre Schrecken und als die Uebermas t eiligen Stadt zu die heiligen Stätten erklangen von Gefangenenlager in e i en W Stellung iſt Corey folgend don Wer gedte 7
V hindert voſſt Dre rund in den enge hen dieſer Steinſurgl2 anzen in undlichen Farben wenn e e dasT C Feinde ſc in t te W I h L c te in vollſter I Cl h0 räl CHn und in e engen Str raß en i Stein urg La leben n Jan i 4 nie J w i v len rig e wird War wir in ſo ieben Kurz

J T 1 J un 9 o erf 97 in 11 9 cl 2 l rnung wieder zurück Das vermochte vor ihm noch keiner brachen ſich die Menſchenſtröme an den Mauern der Bleich der VBerſe S beman ige t n der Schlacht von Soiſſons beſuchte der Kaiſer

Irchierte mit ofen Tro b n M am t um D e 3 J 3 r auf gegneriſcher t t die SUnd er marſchierte uillili Cilncliti L Don 1 000 Kan t i ten H 4 gtumer Vleſes Jahr erwartet Jeru alem S der qm im r Hetont ar ig ch allem ein Feldlazarett Er kam dabei zu einer Tür die Ge
l ohne ein ein zu erler Ch e cr ſtolz 1 ehaup J kein e Pil ger Aber doch walzen ſich lange K arawanen uaga ntitä a S o C De a an u 1 i ſchloſſ en war Gehen Sie ni icht hinein Majeſtät
ten kann Die Geſchütze mußten von den Mannſchaften zü ge durch die uralten Tore fließen an den ſchweren was e egen Vat u T t baten die Adjuanten es iſt ein ſterbender Mann darinſelbſt durch den Sand gezogen werden 200 Kilometer Heauern orbei und ſinken wieder irgendwo fern hinter fran A An t n u Aer furchtbar verwundet iſt Ich will hineingehen
weit und ebenſoviel wied ück ſt die Leiſtung einem Hügel in die Steinwüſte hinein Soldaten End werden ine auch im einzelnen war die Antwort d d ehe a wWihte

2 2 5 r u 2eugni3 ah e t r bleeines Genies loſe Züge Soldaten in der feldgrünen Uniform der neuen Zeugnis al Leutnant Er war noch bei Bewußtſei ein Die77 T S II m F m t t M u O rn n und D 3 La e breit 1 I ein rie l Je e uadrat daß er im Sterben lag S Er war ganz alUnd wer ihn in dieſen Tagen ſ e u n Macht e hre t gckt das von ei dreifach t dral inzäunung von Dienſte der Pfleger im Lazarett wurden bei denen geGarten ſeines Hauptquartiers auf und abgehen weiß Hrotzkaſten P erde m nit Maſchinengewehren aufgepackt das von er v m iſt rte von Baracken mit braucht bei denen noch Hoffnung auf Rettung war
was in dieſem Manne ſich an kühnen Gedanken durch Provianti inen Wagen und Laſttiere amele endlos 3 P rn mit Gährh gracken m Der Kaiſer kniete an ſeinem Bett nieder Gehen Sie
arbeit Er iſt keine hohe Geſtalt wie die ſeines deut ſein Tier hinter dem andern geteerten Pappdachern parallel G en laufend fagte er zu den rer Erſt al o n r Seele

ſchen ß Dherilen Krek Er it t Kaiſer das Zimmerſchen Mitarbeiter des Oberſten Kreß Er iſt faſt entflo hen war verließ der Kle Sehn laubt mar n der Arbeit zu e Eine der dramaniſchſten Geſchichten vom Kai ſer wirdklein jede Sehne glaubt man an der Arber U 9 l et erzähl144 die von einem anderen Beſuch in einem Feldlazavett ahlrh h e h rchm dies Gent Jan e Ein Verwundeter lag ſterbend in ſeinem Feldbett Alseinem dichten dunklen Bart umrahmt jeder Jug C der Kaiſer herantrat öffnete der Sterbende ſeine AugenCnergie Dieſe Stirn weiß was ſie w i a r R und ſagte lächelnd Jch hatte einen Traum Es ſchieniſt alles geklärt Die Augen ſo ſcharf daß ſie adl b mir daß mein Kaiſer käme und an meinem Bette ſtünde n
haft das polle Licht Sonne ertragen So ſah ich Schauen Sie her ſagte der Kaiſer z wo keinihn Sein Fuß iſt lein er ſebt aber feſt und ſicher e d Traum Jhr Kaiſer ſteht an Jhrer Srite ere Je Hände ſind ebenfalls klein erraten einen feinen huſchte ein Lächeln über das Antlitz des Mannes derGeiſt der vorſichtig angreift und ſicher zupackt Er führt e ſanft hinüberſchlummerte Weiter erzählt der amerirckſchwert ger ein Florett das ſpielend da e kaniſche Berichterſtatter daß der Kaiſer vor einigenein Bismarck 1 wer De 91 et das p lend C n Woch en in ſeine m Auto ine Straße in Frankreich ent t
Gegner abſticht Die engliſchen T iplomaten t können ein e c hangfuhr als ihm eine Gruppe Verwundeter begegneteLied von ſeinem Sarkasmus ſingen von ſeiner tödlichen Sie waren auf dem Wege zum nächſten LazarettJronie Und auch die Offiziere ſeiner nächſten Um D e e Einige leichter Verwundete halten die anderen Kamegebung Wie ein Panzer ſchließt ſich ein unerſchütter v raden Der Kaiſer ließ den Wagen halten e enlich Selbſtvertrauen um ihn Nichts wird dieſen v e h 7 iſt es zum Lazarett fragte er 12 re en

es S t S ſe at ſeMann bewegen was nicht irgendwie aus ihm ſelbſt Be e Jch will nicht fahren an e den Verſoundeten in1 F 8 M 3 27 J s vkommt das drückt ſeinem Tun ein Siegel des Rechtes S o 37 ging er mit ſeinen Begleitern zu Fußauf So wird es von ihm verlangt alſo verl ingt er es Se c e bis zur nächſten Stadtauch ſo Solche Männer leben in Ane kdote n Nur n r v e Steig iſe in FrankreichJ z V v 4 r e reine von ihm Jn einer kleinen K üſtenſtadt iſt er bei dem S n r Bee e Starkes Steigen der Brotpreiſe in Fran k
h e 7deutſchen Konſul zu Gaſt Plötzlich ſtürzt jemand mit e J r e Jm Gegenſatz zu Paris wo die Brotpreiſe d ca deder e dung herein ein engliſches Krie 13ſchiff ſei in h e n wo c a 0 e 5 dort aufgeſpeicherten großen Vorräte noch verhä nisugliſ Z h e S 2 Petit Pariſien voden Hafen eingelaufen die Offiziere an Land gegangen 9 c t e mäßig niedrig ſind ſind nach Peti9 m W g 9Das machten die Engländer öfters in kleinen wehr 1 e W e h 7 Mai in manchen r von raunt di L

en Küſtenſtädten im Schutze ihrer Schiffskanonen W a e geſtiegen D 9 C d nd dere Wirg ſich allern 2 n r S 2 a d 9 3 er reis lZeſtürzt t er Konſul Was werden Exzellenz S r e tkoſtete ko tet jetzt 90 Cts untun Ruhig erwiderte Exzellenz Djemal Nun 6 Fs r e Vorausſicht nach bald auf 1 Fr 20 Ets erhöhene r e Went et h 2h C e e Der Niedergang des franzöſiſchen WeinhandelsUnter ſolchen Männern wird umgewertet Unrecht e S c Der Sonderberichterſtatter des Petit Pariſienwird zu Recht weil ſie nen höheren Geſetz unterworfen r 7 e ehe l meldet aus Bordeaux daß das kommerzielle und

h v 7 7 e v 4 7 7 F J T tun Aber J 5 inbe cchicge nes G fühl hält ſie ſtets auf M T n e l duſtrielle Leben in Bordeau unt der Gironde völlig ſtiſſu gteit t r h e S er ſtehe Der Hauptgrund der ſchlechten Lage ſei rler engl Frangoſtſche und mr S en beitermangel und die Brachlegung des größten GebieBeſitz konfisziert Klöſter Hoſpize und Schr len wurde r e e des Weinhandels Durch den Krieg habe der Weinhandel9 re v r e r JKaſernen Auch das franzöſiſche St Annakloſter das u e 4 d ſeine beſten Kunden Deutſchland und Belgien verloren
mit einer Art theologiſcher Fakultät belegt wurde Die S Eine andere Gefahr für den Weinhandel ſei das VorKirche wurde Staatseigentum obald in einem gehen der engliſchen Regierung gegen der AlkoholismusGotteshau Moslem ſein Gebet verrichtet iſt es Durch die Ausfuhrverbote ſei auch der SchiffsverkehrMoſchee Als nun Dijemal die St Annenkirche Haus im Hafen von Bordeanux ſtark zur ückgegangenr Eltern der Mutter Chriſti beſuchte wollte ein
Scheich der marmoſchee dieſe Gelegenheit benutzen z Das geheimnisvolle Hänechen FaT 1 Vt i LIIII l Die I C e e J 45 eEr kam mit ſeinem Gebetsteppich und ſchickte ſich gerade Jn den Münchener Neueſten Nachrichten berichtet1 Anruf Allahs an Djemal dur rute ſeine Ab ein junger Münchener über acht Monate in gericht und ſchol igenhändig aus der Tür Kriegsgefangerſch aft und erzählt dabei eine Anekdotec und ſchob ihn eligenhandig aus der Vur R 9 de f ver 0 e beJ l t 2 auf r ſten Silbe heißt das die die ri uſſiſc chen Kulturz zuſtänd auf a andei mal m on l de er Dlbe D08 o o 2 v r Ja enſk auten ſic h unMun J z m ie n zheſte T M 5 mmerfo J nan l DVi t t Eing J Des Lagers wird ſtrenge luſti gend ch arakt eri iſie rI Jl J r r cmee Nun jemal tragt i s W eite ler Rings um die Mauern tont imme Dort der K III die e l im on in dieſer Jahres pag Deutſ che aus hygi ieniſchen Gründen un der Nähe

ſeiner Heimat auch heut je Laſt Türkenreiches kriegeriſche mpeten Jn den Delbaumwäldern tfnicht gel in mr e m e r g chen das ſie ſtetsmehr als jeder ar Möge er zähe bleiben Djema lagern die Batallone ſcharf heben ſich die ſpitzen bleichen zeit breitet die S die hinter einem Wolkenverſteck ihres Hauſes ein kleines rer e en De
mit Ton auf der zweiten Silbe heißt Die Schönheit 3 von dem ſfatten Grün der Oliven ab Die Hänge hervorkommt etwas S Värme über die graue aus begreiflichen Gründen verſchloſſen t weil dieMeſer Srerfirer t uner der Tntten Mäumer l e e ſen den Mar t Sud Reit l Brandenbur Gefangenen hat ſie heraus fiel den Bauern doch auf beſonders auch weil

er e r r d chönſten M ann r in 7 on3 n te rn den 9 Nee u ter n und hnentt 1 h u J i r S B m 44ürkonlauge r rn eder Ton zu An was ch fang o über ſt mit kan an tieren gelockt ſie träum auf und ab die einen einſam Deutſchen immer Zeitungen in der m itten J

r t n s J i e elell r r rn 9 17 n en 3 Poliz an und eines a LsS a tl t f M ſein un Vermögen n J 17 Na J oin r M re I C ler t Ei n Eng eigen es Der ei an 7el u u Il I y 1 u rin n 534 C 5 iſt als ſo ammle der Kr l J el S e n nit t r g 8 4 b n er nd de rſel lben Poliz iſt und verlangte e den Sck lüſſ l zu dem gehe
ſeinem Vater e verſchütte t nun zu einem rechten ſicht in dieſer St vo einſt der Friedensfürſt erſtand ander i r et unr Leinen Bli ineinge2 nen u d r r t t r t ha z J Ftadt F S n F w R R bis le 1 in in 2 n inige die erſt ürzich vollen Häu chen C 4 hat J nur er Blick ne Narn rin un des Wirrwars deltt l e das W re re e Die aus entlaſſen wurden lehnen an den worfen Dann hat er gelacht und hat den Deniſchen Lemuß vorüber n ig irrwars heit es Bethlehem wo vor vielen vielen Jahren l Ran ſich von Frühlingsionne aufwärmen Schlüſſel zu dem Häuschen wiedergegeben Die ruſſi
n ren de nen 3 ſ r der e n a S en J riede n J N en auf a J J J u l DIili be un g r et u wund

i uns ſtets auf len Krieg gedichtet r men Hirten e fenſchwärme fallen S H r u Am Haupteingang holt eine Abteilung die ſchen Bauern aber konnten ſich nich geans W du
G eg Mag Alnglen Krira gydiclet wer Srden Sie gt der Grangt Kartoffeln a r Erde die die Deutſchen dort im daß die Regierung den Deutſchen geſtattete ihr geheim

den enug des Wirrwar ich mußte ſo oft daran haufen in dieſe freundlichen Felder wo jetzt der Gran n n ſtrohgefüllte Schlupf nievolles Treiben fortzuſeyennken wenn der große Paſcha in den Feſtſälen der baum ſich mit dem roten Tau ſeiner Bl ätterknoſpen be erbjt in t e e re

eutſchen Oelbergſtiftung unter inen Gäſten ſaß deckt rDraußen in dem einzig ſchönen Hofraum die Und durch die Straßen der Chriſtusſtadt jagt ein v
Regimentskapelle der S myrna die beſte zwiſchen die Gerücht ein Kriegsgeſch rei das andere Jeruſalem iſt
braven deutſchen Märſche hinein plötzlich der fremde Sitz des Hauptquartiers Djemal h des Großen h c

d 7 t wioßvoe r vieles nihythmus eines türkiſchen Liedes Die Soldaten ſingen Die guten Bazarſpießer ſehen vieles hör s e les und S Vmit Jndiakam rufen ſie alle Nache Die ſehen und hören alles nur halb ſo hat Phantaſie 7 es arirken haben an ſo vieles Rache zu nehmen welche die Raum und Boden üppig ins Kraut zu ſch hieße en Manch z S
Zeit ihrer Schwäche bisher tzten rwachen mal auch ganz bedenkliche Blüten zu treiben 1 ind ſo

ch die Lande ind ſi hen ſich nur der werden die arabiſchen n ingen gleich nach Erſcheinen
res einzigen F i Schutz und Trutz wie wilde Fanfaren durck die Bazarſtraßen gerufenruferſteher Un Wieder zehntauſend 9 zuſ Das imponiert demwir r rer ſein Man darf Orientalen das treibt ihn rus dem Keff dem dolce far

nicht können l le niente treibt ihn gar von der Waſſerpfeife Seen Waffe t n 2t de har Sorg Das Nachrichtenbureau in der Jaffaſtraße wird nicht ezwecke aus Das mu ſ die Lurkei r leer und vor den Depeſchen im Schaufenſter ſtaut ſich S

n nigſt ürkei iſt ſelbſt 18 Volk SeeF V r m S S S S S 9b t auf ſich ſt Und jemal Und e rſt vor dem Deut tſchen Hotel dem Quartier Sre St ranzöslinge er ten mancherlei von der deutſch ch türkiſchen Offiziere da werden die Trottoire e
t ten ſich Wenn hre Sprache nicht leer Jmmer gibt es etwas zu ſehen Schweiß rt t ſeiner M t d fließend und ſtaubbedeckt gleiten ein paar junge Beys von den e e

J T in T t J 355 1 i kern men u d M ſiſte Gut 4 4 a CTür ürk ſt ſ d gen ninen aus z Sehn W iman rig Sbeu dand afen ſteht auf ihren Geſichtern Zehn 5 9 e 4Diemal iſt r Sein Name fliegt ſ Hände ſtrecken ſich ihnen entgegen kam radſchafthi h

ſ v t S 9 Too 2 t rtalauf ta Stadt zu Stadt ſoweit Svrien beſät Wie geht s vLauſig ſchrecklich lauſig Einiſt mit den jelten rlandsverteidiger heiteres Lachen ſie haben es ja alle echt drei r r
d mit ie quf inier Wochen i n d leid ul Orient eVon Damasku b zur Sinaiwuf ſtanden ſie auf vier Wochen nicht aus den Kleidern Jm Orien r e9 S e Toien r IAaoperte ſip in 5 m erkwür di n 2auſig 22V oten Meer lagerten ſie in den merkwurdig Sauſig 2 Gau n Sa n Auf den Matten Samari ens Kamele lagern vor dem Tor Bei jedem Pack de u

ind hen den Oliven Bethlehems leuchteten ſie aus ihnen aufgeladen wird brüll und rollen ſie a Hin a em n Weit greift der Krieg um ſich weiter als kleines Detachement geht wieder los nach der Wüſte a
bei un Er iſt n Die Soldaten ſingen ſelten Zum Suez die Engländer kitzeln Zwei junge 4 e rg

r n 49 Der e iſt fur ſie c e Pfli t Leutn mm ſ t men an p r nt a ſi fö I n lach pal t der t ärkiſche Soldat den deutſchen Morgen geht s hinaus Patronillenritt die Küſte Bergung eines engliſchen hre das eher o urke des Freiwilligen deutſchen

C u ki U a DIiDO el t g Mentl Vorſicht vtorboot Korps herabgeſchoſſen wurdeOffizier Der ſorgt für ihn der kümmert ſich um ihn lentlgng Man kann nicht wiſſen vorh M p
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